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 Patientenetikette hier	  1 positionieren!

Name		  Geschlecht

Vorname		  Geburtsdatum

Straße / Nr.

PLZ / Ort

Allg. Geb.-Kl.  	 Sonder Geb.-Kl.  	 Selbstzahler 

Klin. Hinweis 
bzw. Diagnose

Version 01/19� DTP-Service LKI · 01/19 · 13190 · ho

Sehr geehrte Patientin!

Ihre stationäre Aufnahme erfolgt am 	  um 	  Uhr.

�� Sie können am Aufnahmetag normal essen, d.h. Sie brauchen bei der Aufnahme nicht nüchtern zu sein.

�� Nüchtern ab Mitternacht (24 Uhr): Nichts essen, trinken, rauchen und keinen Kaugummi kauen!

Vor der Operation unbedingt Piercings, Schmuck, Make-up und Nagellack entfernen!

Bitte melden Sie sich zur Aufnahme im Frauen- und Kopfklinik-Gebäude · Haus 3

�� an der Leitstelle der Station 					      im 	 . Stock

�� an der Tagesklinik Gynäkologie 4 im 6. Stock Nord 
Achtung: Die Abholung durch eine Begleitperson ist eigenständig zu organisieren!

�� in der Onkologischen Sprechstunde im 2. Stock

 Zur stätionären Aufnahme bitte mitbringen:

•	 evt. vorhandene Befunde (InternistIn, Neurologe/ Neurologin, 
Anästhesie-Ambulanz) und Dokumente (Operationseinwilligung)

•	 Hygieneartikel (Bademantel, Hausschuhe, Waschzeug, Pyjama, Handtücher)

•	 alle Medikamente, die Sie regelmäßig einnehmen in ausreichender Menge

Sollten Sie den vereinbarten Aufnahmetermin nicht einhalten können, bitten 
wir um frühzeitige Terminstornierung bzw. Verschiebung unter Telefonnummer:

�� Allgemeine Ambulanz ...............................050 504-230 60 (Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr)

�� Chef-Sprechstunde ..........................................050 504-230 56 (Mo – Do 10.00 – 16.00 Uhr)

�� Onkologische Sprechstunde .......050 504-230 64

Einen heilsamen Aufenthalt wünscht Ihnen  
das Pflege- und ÄrztInnen-Team der  
Univ.-Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe Innsbruck

Achtung!
Nehmen Sie innerhalb von 
7 Tagen vor der Operation 
keine blutverdünnenden 
Tabletten (Sintrom, 
Thrombo-Ass, Aspirin 
bzw. acetylsalicylhältige 
Medikamente) ein! 

Besprechen Sie die 
Umstellung auf andere Me-
dikamente mit Ihrer Ärztin/ 
Ihrem Arzt in der Ambulanz. 
Orale Antidiabetika oder 
Insulingaben sind mit der 
Ambulanzärztin/ dem Am-
bulanzarzt abzusprechen!

Informationen  
zur stationären Aufnahme


